
Soziale Lerntage im BVJ
der BbS III  „Dreyhaupt“ Halle (Saale) 2018

In Zusammenarbeit mit           Ein Bereich der 

“Die Klassen im BVJ setz-
ten sich aus Schüler*innen zusammen, wel-

che oftmals aus schwierigen familiären und sozialen 
Verhältnissen stammen und unterschiedlichste Bildungsbio-

gra� en und Leistungsstände mitbringen. Seit dem Jahr 2015 lernen 
außerdem vermehrt Schüler*innen mit Flucht- oder Migrationshintergrund 

in den BVJ-Klassen. Aufgrund der sehr hohen Heterogenität der Schülerschaft 
emp� nde ich die Förderung von Vielfalt und – damit verbunden – von gegenseitiger 
Toleranz und Akzeptanz als enorm wichtig. Bei den Sozialen Lerntagen be� nden sich 

alle Teilnehmenden an einem Lernort. Dies bietet den entscheidenden Vorteil, dass das 
Gemeinschaftsgefühl sowohl klassenintern als auch klassenübergreifend gestärkt wird. 

Zudem haben die Schüler*innen die Möglichkeit, sich je nach Interessenlage in unterschied-
lichen beru� ichen Tätigkeitsfeldern auszuprobieren. Insofern sind die Sozialen Lerntage her-

vorragend dazu geeignet, den Jugendlichen erste Impulse zur beru� ichen Orientierung zu 
vermitteln und deren Fachkompetenz auf verschiedenen Gebieten zu stärken. Viele der Teil-

nehmenden gaben an, einen neuen Ort der vorurteilsfreien Begegnung kennengelernt zu 
haben, welcher zudem die Möglichkeit biete, sich auch zukünftig gesellschaftlich zu enga-

gieren. Ressentiments gegenüber Menschen anderer Nationalitäten wurden hinterfragt 
und konnten sukzessive abgebaut werden. Aber auch für die syrischen, afghanischen, 

eritreischen, guineischen und somalischen BVJ-Schüler*innen boten die Sozialen 
Lerntage einige angenehme Nebene� ekte: So konnten sie ihre deutschen 

Sprachkenntnisse sowohl auf umgangs- als auch auf fachsprachlicher 
Ebene verbessern und ihre interkulturelle Kompetenz stärken.” 

Daniela Schaaf, Fachlehrerin und Leiterin im 
Bereich BVJ, Berufsbildende Schulen III “Dreyhaupt”

Halle (Saale)

Vom 17. bis 28. 
September 2018 nahmen 

die beiden Klassen des Berufs-
vorbereitungsjahres (BVJ) der BbS 

III „Johann Christoph von Dreyhaupt“ 
Halle (davon eine Klasse bestehend 

aus Schüler*innen mit Migrations- und 
Fluchthintergrund und eine Klasse mit 
deutschen Muttersprachler*innen) an 

dem praxisorientierten Modellpro-
jekt „MitWirkung! – Vielfalt ler-

nen in der Ausbildung“ teil. 

Schulsozialarbeit des Jugend- und Familienzentrums St. Georgen e.V.

Die Sozialen Lerntage “MitWirkung! - Vielfalt  
lernen in der Ausbildung” stellen das bewährte 
Konzept „Lernen in fremden Lebens- und Arbeits-
welten“ in einen neuen Kontext. Sie bieten der 
Zielgruppe der Schüler*innen im Berufsvorbe-
reitungsjahr eine wertvolle praktische Erfahrung 
zur sozialen Kompetenzentwicklung. „Vielfalt 
lernen in der Ausbildung“ dient der inklusiven 
Bildung und damit der Entwicklung einer Kultur 
der Vielfalt in Schule und Ausbildung.

Die Sozialen Lerntage erö� nen den Teilneh-
menden einen Zugang zum gesellschaftlichen 
Engagement, verhelfen zu Selbstwirksamkeitser-
fahrungen und/oder ermöglichen Begegnungen 
mit Menschen in anderen Lebenssituationen. 
Dabei werden demokratisches Verhalten und  
ein positiver Umgang mit Vielfalt untereinander 
gefördert. 

Wenige Tage – viele Wirkungen 
   
Ein Perspektivwechsel im Rahmen von Sozialen Lerntagen kann   
wirkungsvolle E� ekte auf die Einstellungen und das Verhalten der    
Teilnehmer*innen haben, z.B.:

• als Gruppe mit vielfältigen Voraussetzungen und Hintergründen   
zusammenwachsen

• Vorurteile und Stereotype hinterfragen, korrigieren und dabei eine 
positivere Einstellung zu Vielfalt in Schule und Ausbildung entwickeln

• sich im Bereich sozialer Kompetenzen weiterentwickeln    
(z.B. Teamfähigkeit, Empathiefähigkeit)

• eigene Erfahrungen, Stärken und Kompetenzen einbringen   
und sich dabei einmal von einer „anderen Seite zeigen“

• andere Menschen kennenlernen und wichtige Kontakte   
knüpfen für Praktikum/Ausbildung/Job

• sich im Anschluss freiwillig für ein gesellschaftliches Engagement ent-
scheiden, Verantwortung übernehmen und Gesellschaft mitgestalten 

So funktioniert es 
    
1. Vorbereitung: einsatzvorbereiten-

der Sensibilisierungs-Workshop  
bezogen auf die Themen freiwilliges 
Engagement, Potenziale eigener 
Entscheidungen, gemeinsames  
Wirken als Gruppe  (Empowerment)

2. Durchführung: Mitarbeit in einem  
sozialen gemeinnützigen Projekt

3. Auswertung: Nachbereitungswork-
shop zur Re� exion der Erlebnisse 
und Einordnung für die Schule und 
Ausbildung sowie Ermutigung zu 
weiterführendem Engagement 

(Freiwilligen-Agentur, 2018)

und




